
  

Der Vorsitzende des Ausschusses für 
Bürgerbeteiligung, Völkerverständigung und 
Integration
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de

1. Den Mitgliedern des Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
    Ausschusses für Bürgerbeteiligung, Telefon (0611) 31-3738
    Völkerverständigung und Integration Telefax (0611) 31-3902

Sachbearbeiter: Frau Koba
2. Den Fraktionen E-mail: astrid.koba@wiesbaden.de

3. Dem Magistrat Wiesbaden, 11.09.2008

4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

ACHTUNG! GEÄNDERTER SITZUNGSORT!!

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Bürgerbeteiligung, Völkerverständigung und Integration

am Dienstag, 16. September 2008, um 17:00 Uhr, 
WiF e. V. , 1. Etage (bitte klingeln), Langgasse 37, 65183 Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -
    

1. Genehmigung der Niederschrift

    
2. 04-A-21-0003

Vorstellung von Vereinen, Organisation; HIER: Vorstellung von WiF e.V. – Wiesbadener 
internationales Frauen- und Mädchenbegegnungs- und Beratungszentrum e.V.

mailto:astrid.koba@wiesbaden.de
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3. 08-F-01-0084

Vorbereitungskurse für die Einbürgerungstests
 - Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 08.09.2008 -

Ab dem 1. September 2008 müssen Ausländer in Deutschland zur Einbürgerung einen 
bundeseinheitlichen Einbürgerungstest bestehen. Dieser besteht aus 33 Fragen aus einem Katalog 
von 310 Fragen, von denen 17 richtig beantwortet werden müssen. Dabei kommt ein Multiple-Choice-
Verfahren zur Anwendung, d.h. zu jeder Frage werden vier Antwortmöglichkeiten vorgegeben, von 
denen genau eine als richtig gewertet wird

Für Vorbereitungskurse sind dem Vernehmen nach im Jahre 2008 die Volkshochschulen nach der 
Entscheidung des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge (BAMF) allein zuständig. Ab 01.01.2009 
können auch andere Bildungsträger solche Vorbereitungskurse anbieten.

Die Wiesbadener Volkshochschule bietet derzeit zu folgenden Themengebieten Orientierungskurse 
an:

 Rechtsordnung: 
Staatsaufbau, Wahlrecht, Länder und Kommunen, Rechtsstaat, Sozialstaatsprinzip, Grundrechte, 
Pflichten der Einwohner)

 Geschichte: 
Entstehung und Entwicklung der Bundesrepublik Deutschland

 Kultur: 
Menschenbild, Zeitverständnis, Regelorientierung, religiöse Vielfalt

Für die Einbürgerungstests existieren zwar schon festgelegte Prüfungstermine und zwar

a. am 29.10.2008 und
b. am 10.12.2008,

spezielle Vorbereitungskurse für die Einbürgerungstests werden noch nicht angeboten. Das ist zum 
Nachteil jener Wiesbadener Einbürgerungswilligen, die deshalb testpflichtig sind, weil sie über keinen 
deutschen Schulabschluss verfügen (rund 20 Prozent).

Der Ausschuss möge daher beschließen:

Der Magistrat wird gebeten

a. zu berichten, wie viele Personen in Wiesbaden voraussichtlich für diese 
Einbürgerungstests in Betracht kommen.

b. zu prüfen, ob Vorbereitungskurse für diese Einbürgerungstests schnellstmöglich bei der 
VHS und ab 01.01.2009 auch bei anderen Bildungsträgern angeboten werden können.
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4. 08-F-06-0046

Veranstaltungen unter freiem Himmel
 - Antrag der Fraktion Linke Liste vom 03.09.2008 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat der Landeshauptstadt Wiesbaden wird aufgefordert unter Einbeziehung der betroffenen 
Ortsbeiräte Kriterien zu erarbeiten, nach denen Entscheidungen über die Durchführung von kulturellen 
und sportlichen Veranstaltungen unter freiem Himmel an zentralen Orten der Landeshauptstadt 
(Kurpark, Bowling Green, Reisinger-Anlagen, Dernsches Gelände, Luisenplatz etc.) möglichst 
konfliktfrei und nachvollziehbar getroffen werden können.

Zu diesen Kriterien gehören u.a. Fragen der Verkehrsführung, der Logistik und Entsorgung, der 
überregionalen und/oder örtlichen Bedeutung bzw. Attraktivität von Ereignissen sowie der Aufwertung 
oder Beeinträchtigung des alltäglichen Lebens in den betroffenen Stadtbereichen.

    
5. 08-F-06-0047

Ergebnisbericht "Bildungschancen und Lernbedingungen an Wiesbadener Grundschulen am 
Übergang zur Sekundarstufe I" der Universität Mainz

 - Antrag der Fraktion Linke Liste vom 22.08.2008 -

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat möge die im Auftrag der Landeshauptstadt Wiesbaden von der Universität Mainz 
erstellte Untersuchung "Bildungschancen und Lernbedingungen an Wiesbadener Grundschulen am 
Übergang zur Sekundarstufe I" dem Ausschuss unverzüglich vorlegen und eine Beratung hierüber mit 
den VerfasserInnen der Studie in der nächsten Ausschusssitzung ermöglichen.

    
6. 08-V-33-0005 DL 34/08-1

Integrationsbericht 2007

    
7. 08-A-21-0001

Interkulturelle Woche 2008

    
8. 08-V-01-0012 DL 36/08-1

Ordnung über Ehrungen der Landeshauptstadt Wiesbaden (Ehrungsordnung)
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9. VERSCHIEDENES

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungspunkte 
zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Spruch
Vorsitzende


